Wie kommt die Welt in den Kopf?
Unsere Wahrnehmung der Welt ist hochgradig multisensorisch. Sie basiert stets auf Information, die unser Gehirn gleichzeitig über mehrere unserer Sinne (z. B. Sehen, Tasten und Hören) erreicht. Wie das Gehirn diesen vielfältigen Input zu einheitlichen Repräsentationen von Objekten integriert, ist bisher noch weitgehend unverstanden und zählt zu den spannendsten Fragen der kognitiven Neurowissenschaften.

Ab Oktober 2007 vergeben wir (Institut für Medizinische Psychologie, Universitätsklinikum Frankfurt) experimentelle Diplomarbeiten an Psychologie- und Biologie-Studierende zu Fragen der
audio-visuo-taktilen Objektverarbeitung
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Untersucht werden sollen gesunde Erwachsene mit Hilfe der funktionellen Magnetresonanztomographie (fMRT). Typische Aufgaben von Diplomand/inn/en liegen vor allem im Bereich der Datenerhebung (ca. 20 Probanden pro Studie) und Datenauswertung mit Hilfe geeigneter Analyseprogramme.
Wir erwarten großes inhaltliches Interesse, Begeisterungsfähigkeit, grundlegende EDV-Kenntnisse sowie statistisches Verständnis.
Wir bieten exzellente Betreuung, die Einarbeitung in eine zentrale Methode der Hirnbildgebung und die entsprechenden Verfahren zur Datenanalyse, ggf. die Beteiligung an einer Veröffentlichung in einer internationalen Fachzeitschrift, sowie ein hervorragendes Arbeitsklima.
Haben Sie Interesse? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail an:
Dr. Marcus J. Naumer, Dipl.-Psych.
Institut für Medizinische Psychologie (IMP)
FB Medizin der J. W. Goethe-Universität

Heinrich-Hoffmann-Str. 10

D-60528 Frankfurt am Main
M.J.Naumer@med.uni-frankfurt.de
Die Bewerbung sollte umfassen: ein Bewerbungsschreiben, in dem Sie Ihre Motivation und Vorkenntnisse im Bereich der kognitiven Neurowissenschaft schildern, einen tabellarischen Lebenslauf (mit Lichtbild), sowie Kopien relevanter Zeugnisse (Abitur, Vordiplom).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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